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Region Bern 

Bad will Skater nicht 

worb / Nächsten Samstag fahren in der Hofmatt Skater Sponsorengelder für die 
Skatinganlage ein. Ein Standort fehlt immer noch. 

bas. «Wo genau die Skatinganlage erstellt werden soll, ist immer noch relativ offen. 
Sicher kommt sie irgendwo in die Hofmatt, diese ist als Standort ideal», sagt Jonathan 
Gimmel, Präsident des Trägervereins offene Jugendarbeit Worb (Tjwo). Nicht willkommen 
ist die Anlage auf dem Areal der Schwimmbad-Genossenschaft: Deren Verwaltung habe 
sich dagegen ausgesprochen, Land hinter dem Beachvolleyball-Feld zur Verfügung zu 
stellen, sagt Genossenschaftspräsident Hans-Ulrich Rupp. Zu diesem Entscheid hätten 
unter anderem Befürchtungen im Zusammenhang mit Lärm und Haftungsfragen geführt. 
Angeregt hatte den Bau einer Skatinganlage der Jugendrat mittels Postulat. Das 
Gemeindeparlament überwies den Vorstoss, aber ein Standort konnte nicht gefunden 
werden. Der Gemeinderat wollte das Postulat deshalb Anfang Jahr als nicht erfüllbar 
abschreiben lassen; das Parlament folgte dem Antrag aber nicht. 

Sponsorenlauf auf Parkplatz 

Entmutigen lässt sich der Jugendrat von der langwierigen Suche offenbar nicht: Am 
nächsten Samstag führt er mit Unterstützung des Tjwo auf dem Parkplatz Hofmatt ein 
Skating Event durch. Ab 13 Uhr laufen Skaterinnen und Skater Sponsorengelder für die 
Skatinganlage ein, weiter stehen eine Skating-Show und ein Konzert auf dem Programm. 
Mit dem Anlass zeigten die Jugendlichen, dass sie durchaus bereit seien, etwas für die 
Anlage zu tun, sagt Gimmel. Als Ziel fasst der Jugendrat die Eröffnung der «Anlage für 
Jung und Alt» im kommenden Frühjahr ins Auge. Ein paar Skatingrunden werden am 
späteren Nachmittag dann auch die Teilnehmenden am Fünfathlon des EHC Worb drehen. 
Er feiert am Samstag sein 50-Jahr-Jubiläum. 

 


